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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde

RSV Ermingen : TSV Herrlingen II 
Freitag, 09.02.2024, 18:45 Uhr

Atilla tütet den Sieg für den TSV Herrlingen II ein

Am 1. Spieltag der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde traf der RSV Ermingen am
Freitagabend auf die Gäste vom TSV Herrlingen II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste
mit 7:3 als Sieger hervor. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Aaron Atilla, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der RSV
Ermingen dieses Match mit einem und der TSV Herrlingen II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Arnold / Kast über die 1:3-Niederlage gegen
Anhorn / Resonnek hinweggetröstet werden mussten. Kast / Nador wehrten eine 1:0 Satzführung
von Ligay / Atilla ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Nicolas Kast beim 11:7, 15:13, 11:4
mit Ben Anhorn. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum Daniel Arnold bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Lukas Ligay ab dem ersten Ballwechsel. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Luis Kast gewann dagegen sein Spiel gegen Julian
Resonnek anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch
als eher offen eingeschätzt. Das folgende Einzel zwischen Meo Nador und Aaron Atilla endete
hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nicolas Kast gegen Lukas Ligay hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor
Daniel Arnold sein Spiel gegen Ben Anhorn letztlich in vier Sätzen. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Luis Kast seinem Gegner Aaron Atilla letztlich beim 7:11, 7:11, 13:11, 11:
13 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden.
Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: RSV Ermingen 3
Punkte, TSV Herrlingen II 6 Punkte. Einen Zähler für die Gäste musste Meo Nador bei der 1:3-
Niederlage gegen Julian Resonnek hinnehmen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV Herrlingen II.

Nach diesem Ergebnis wird der RSV Ermingen am 10.02.2024 gegen den TSV Berghülen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.02.2024 gegen die SG Öpfingen mitnehmen.

 Statistik:
 RSV Ermingen

Doppel: Arnold / Kast 0:1, Kast / Nador 1:0 
Einzel: N. Kast 1:1, D. Arnold 0:2, L. Kast 1:1, M. Nador 0:2 

 TSV Herrlingen II
Doppel: Anhorn / Resonnek 1:0, Ligay / Atilla 0:1 
Einzel: L. Ligay 2:0, B. Anhorn 1:1, A. Atilla 2:0, J. Resonnek 1:1


